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Protokoll  
des Kreisschwimmtages des KreisSchwimmverbandes 

Weserbergland e.V. am 06.03.2009 
Im Ratskeller in Bad Pyrmont 

 
Beginn:  19.00 Uhr 
Ende:   19.50 Uhr 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung. 

Der Vorsitzende Rainer Meyer begrüßte die Anwesenden Vereinsvertreter und er 
stellte fest, dass der Kreisschwimmtag ordnungsgemäß nach § 11 der Satzung einbe-
rufen worden ist. Er stellte zufrieden fest, dass 8 von 13  Vereinen anwesend sind. 
Rainer Meyer bedankte sich bei Michael Raschke für die Ausrichtung des Kreis 
Schwimmtages. Mit der kurzfristigen Umlegung der Tagungsgaststätte (Trauerfall) 
hat es auch noch geklappt. 
Rainer Meyer  möchte heute über die positiven Dinge, die uns im Kreisschwimmver-
band begleiten, berichten. 
 
1. Die Struktur des Kreisschwimmverbandes ist auch durch die Mitarbeit von And-

reas Zimmermann (kommis. stellv.Vorsitzender Sport) gewachsen. 
 
An alle Vereine: motiviert die jungen Leute, sich für den Schwimmsport ausbilden 
zulassen. Nur die qualifiziertesten Übungsleiter und Trainer sollten am Beckenrand 
stehen. Zum Wohle der Kinder und zum Wohle des Schwimmsports. 
 
Der Vorstand arbeitet auch gut zusammen.  

 
Danke für eure Aufmerksamkeit. 
 

2. Genehmigung der Tagesordnung.   
Der Tagungspunkt 11 soll um die Wahl eines Deligierten zum Verbandtag erweitert 
werden. 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 
3. Wahl eines Mandatsprüfers. 

Uwe Degenhardt und Michael Raschke wurden als Mandatsprüfer gewählt 
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4. Grußworte der Gäste. 
 

 
5. Berichte des Vorstandes. 

1. Vorsitzender: 
Liebe Anwesende:  
Das Jahr 2008 liegt hinter uns. 
- Die Finanzkrise lässt grüßen! 
- Peking, mit 2 Goldmedaillen ist ebenfalls Geschichte. 
Wir als KSVW merken nichts von der Finanzkrise, wir haben in Renate eine tolle 
Vorsitzende Finanzen.  
Die Unterlagen der KSVW Kasse liegen Euch vor. 
Wir brauchen auch im nächstem Jahr keine Mitgliedsbeiträge und haben das auch in 
der Zukunft nicht vor.  An dieser Stell noch einmal ein großes "DANKE" an Renate. 
 
Erfreulicher Weise haben auch die Meldungen für die Kreismeisterschaften leicht zu-
genommen. Danke an die Wasserfreunde Holzminden und den HSV Hameln, die die 
Meisterschaften 2008 durchgeführt haben. 
Der Kindgerechte Wettkampf, den wir den Kreismeisterschaften vorschalten, wird 
uns auch weiter nach vorne bringen. 
Wir fördern die Kinder auch mit dem Wochenend Lehrgang, den der KSVW jährlich 
durchführt. Danke an die Trainer S. Baumgartl und R. Keunecke. 
 
Bitte an die Vereine, die noch keinen Wettkampf durchführen, führt einen Kindge-
rechten Wettkampf  aus. Die Kinder werden es Euch danken.  
 
Wir nennen das Ganze dann Talentnest KSVW. 
 
Ich möchte alle Vereine auffordern morgen auf dem Bezirkstag in Hannover und am 
21.03. auf dem Verbandstag in Bremervörde zu besuchen. 
 
Auf dem Verbandstag muss ein neues Präsidium gewählt werden.  
 
Diese Präsidium und seine Fachwarte mögen dann in Ruhe  und einheitlicher Sprache 
die Geschicke des LSN leiten.   
 
Als 1. Vorsitzender, mit meinen Vorstandsmitgliedern haben wir uns stets bemüht, 
die Geschicke des Kreises im Einklang mit den Vereinen zu lenken. 
Ein "Danke" an alle Vereinsvertreter an meine Vorstandsmitgliedern und an alle 
Wettkampfrichter. 
 

 
Kassenbericht: Die Kasse ist als gesund zu betrachten. Der Kassenbericht lag aus. 
Bestand am 31.12.2008  =  1.466,11  €   
Der Kreisschwimmverband hat zurzeit 1377 Mitglieder 
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Verwaltung: Der Kreisvorstand arbeitet gut zusammen. Er trifft sich viermal im Jahr 
in Eschershausen bei Backe zu den Vorstandssitzungen. Die Vorstandssitzungen sind 
mit der kommissarischen. Besetzung des Vors. Sport durch Andreas Zimmermann 
noch besser geworden. 

 
6. Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

Michael Raschke gab die Beschlussfähigkeit des Kreisschwimmtages bekannt. Von 
13 Vereinen (21 Stimmen) waren 8 Vereine mit 15 Stimmen und der Vorstand (4) mit 
4 Stimmen vertreten.   Somit war der Kreisschwimmtag "Beschlussfähig" §12 ...wenn 
ein Viertel der Mitgliedsvereine anwesend ist (4). 

 
7. Bericht der Kassenprüfer. 

Elke Perdacher (TV Bodenwerder) gab den Bericht der Kassenprüfer ab. Bei der Kas-
senprüfung mit Michael Raschke (MTV Bad Pyrmont) wurden alle Belege und Kos-
ten geprüft. Es gab keine Beanstandungen. Renate Hornig wurde, wie in den Jahren 
davor, eine gute Kassenführung bescheinigt.  

 
8. Aussprache zu den Berichten des Vorstandes. 

 
 
9. Entlastung des Vorstandes. 

Elke Perdacher beantragte die Entlastung des Vorstandes. Sie bescheinigte dem Vor-
stand gute Arbeit gemacht zuhaben. Abstimmung: Einstimmige Entlastung. 

 
10. Wahl der Vorstandsmitglieder 1.Vorsitzenden und "stellv. Vorsitzender Sport" 

Uwe lobte die Arbeit von Rainer und schlug Rainer zur Widerwahl vor. 
Rainer wurde einstimmig gewählt. 
Rainer schlug als Vorsitzenden Sport Andreas Zimmermann vor. Andreas hat das 
Amt schon seit dem Sommer kommissarisch besetzt. 
Andreas wurde mit einer Gegenstimme gewählt. 
 

 
11. Wahl eines Delegierten zum Bezirkstag / Verbandstag 

Rainer schlug der Versammlung Uwe vor. Er soll auf dem Bezirkstag 07.03.09 bei 
der Verteilung der Stimmkarten mithelfen.  Abstimmung " Einstimmig" 
Für den Verbandstag am 21.03.9 wurde Andreas als Delegierter gewählt. 
 
Rainer bat die Vereinsvertreter ausdrücklich zum Bezirkstag und zum Verbandstag 
zukommen.  

 
12. Anträge.  

Es lagen keine Anträge vor. 
 
13. Wahl eines Kassenprüfenden Vereins.  
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MTV Bad Pyrmont bleibt. Gewählt wurde BW Eschershausen als zweiter  Kassen-
prüfender Verein. Abstimmung:  Einstimmig 

 
14. Festlegung des Ortes für den nächsten Kreisschwimmtages. 

TV Bodenwerder wird den nächsten Kreisschwimmtag 2010 ausrichten. Bodenwer-
der liegt sehr Zentral. Vielleicht sollten alle Kreistage in Bodenwerden stattfinden. 

 
15. Verschiedenes: 
 

Michael Raschke soll bei der Stadt Bad Pyrmont klären, ob der MTV am 22.oder 
23.08.09 die Kreismeisterschaften in Bad Pyrmont durchführen kann. 
 
Wenn Termine im  Kreis feststehen bitte an Jens Frühauf melden, damit sie 
auch auf der Kreisseite im Internet veröffentlicht werden können. 
 
 
 
Rainer Meyer bedankte sich bei allen Teilnehmern für die angeregte Debatte  und 
wünschte allen einen guten Heimweg.  
 
 


